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Vorwort

Dieses Dokumentwurde vomArbeitsausschuss NA080-00-02AA �Strahlenschutz� des DIN-Normenausschus-
ses Radiologie (NAR) erarbeitet.

Dieses Dokument enthält in Abschnitt 6 bis Abschnitt 8 und AnhangA strahlenschutztechnische Festlegungen
im Sinne des Strahlenschutzgesetzes (StrlSchG).

ANMERKUNG Erläuterungen zum Dokument, siehe Anhang B.

In Übereinstimmungmit demVerfahren in Publikationen der Internationalen Elektrotechnischen Kommission
(IEC) wurden Benennungen von Begriffen in K��������	
 gedruckt. Ein Stichwortverzeichnis am Ende des
Dokuments enthält alle definierten Begriffe einschließlich Quellenangabe und englischer Übersetzung.

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren kön-
nen, DIN ist nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu identifizieren.

Aktuelle Informationen zu diesemDokument können über die Internetseiten vonDIN (www.din.de) durch eine
Suche nach der Dokumentennummer aufgerufen werden.

�nderungen

Gegenüber DIN6812:2013-06 wurden folgende Änderungen vorgenommen:

a) Anpassung an das aktuelle Strahlenschutzrecht:

� Gesetz zum Schutz vor der schädlichen Wirkung ionisierender Strahlung (Strahlenschutzgesetz- StrlSchG)
vom 27. Juni 2017 (BGBl. I S. 1966), das durch Artikel 2 des Gesetzes vom 27. Juni 2017 (BGBl. I S. 1966)
geändert worden ist,

� Verordnung zum Schutz vor der schädlichen Wirkung ionisierender Strahlung (Strahlenschutzverord-
nung � StrlSchV) vom 29. November 2018 (BGBl. I S. 2034, 2036);

b) redaktionelle und inhaltliche Überarbeitung.

�rühere Ausgaben

DINRÖNT2: 1930-01, 1933-07
DIN6812: 1943-05, 1955-02, 1959-07, 1962-01, 1976-01, 1985-05, 1996-04, 2002-06, 2010-02, 2013-06
DIN6812 Berichtigung 1: 2003-01
DIN6812 Berichtigung 2: 2004-02
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1 Anwendungsbereich

Dieses Dokument ist anwendbar für die Errichtung von R�
��	
�
���	
 zur medizinischen Anwendung
mit Nennspannungen bis 300 kV. Alle den bautechnischen S�
���	
������ betreffenden Änderungen an
bestehenden R�
��	
�
���	
 unterliegen ebenfalls diesem Dokument. Insbesondere gilt sie für die Bemes-
sung von bautechnischen Strahlenschutzvorkehrungen im Rahmen des ortsbezogenen S�
���	
������	�
für Personen, die sichwährend des Betriebs der R�
��	
	�

�����
� im Röntgenraum oder in benachbarten
Bereichen aufhalten.

2 Normative Verweisungen

Die folgenden Dokumente werden im Text in solcher Weise in Bezug genommen, dass einige Teile davon oder
ihr gesamter Inhalt Anforderungen des vorliegenden Dokuments darstellen. Bei datierten Verweisungen gilt
nur die in Bezug genommene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe des in Bezug
genommenen Dokuments (einschließlich aller Änderungen).

DIN 6814-5:2008-12, Begriffe in der radiologischen Technik� Teil 5: Strahlenschutz

DIN6815,Medizinische Röntgenanlagen bis 300 kV� Regeln für die Prüfung des Strahlenschutzes nach
Errichtung, Instandsetzung und wesentlicher Änderung

Verordnung zum Schutz vor der schädlichen Wirkung ionisierender Strahlung (Strahlenschutzverordnung�
StrlSchV) vom 29. November 2018 (BGBl. I S.2034, 2036)

3 Begriffe

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die im Stichwortverzeichnis aufgeführten und die folgenden
Begriffe.

DIN und DKE stellen terminologische Datenbanken für die Verwendung in der Normung unter den folgenden
Adressen bereit:

� DIN-TERMinologieportal: verfügbar unter https://www.din.de/go/din-term

� DKE-IEV: verfügbar unter http://www.dke.de/DKE-IEV

3.1
ST��HLE��CHUTZ�E�E�CH
Bereich, der bei genehmigungs- und anzeigebedürftigenTätigkeiten nachdemStrahlenschutzgesetz (StrlSchG)
einzurichten ist und der je nach dermöglichenHöhe der S�
���	
	��������
 nach der Strahlenschutzverord-
nung (StrlSchV) in Ü�	
�����
��-, K�
�
���- und S�	

�	
	��� unterschieden wird

Anmerkung 1 zum Begriff: Ein S�
���	
�������	
	��� besteht für eine R�
��	
	�

�����
� oder eine Anlage zur
Erzeugung ��
���	
	
�	
 S�
����
�, soweit mit dieser keine radioaktiven Stoffe erzeugt werden können, nur während
der Zeit, in der durch deren Betrieb eine Strahlenexposition von Personen unter den angegebenen Bedingungen auftreten
kann.

Anmerkung 2 zumBegriff: Auf den Sperrbereichwirdhier nichtweiter eingegangen, da er für dieBemessungdes baulichen
S�
���	
������	� nicht relevant ist.

[QUELLE: DIN 6814-5:2008-12, 9.1 � modifiziert � Bezug zur Röntgenverordnung (RöV) entfernt und Anmer-
kung 2 zum Begriff nach StrlSchV § 52 Abs. 3 ergänzt]
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3.2
K	�T�	LL�E�E�CH
Bereich, in dem Personen im Kalenderjahr eine 	��	����	 D���� von mehr als 6mSv oder höhere Organdosen
als 15mSv für die Augenlinse oder 150mSv für die Hände, die Unterarme, die Füße und Knöchel oder eine
lokale Hautdosis von 150mSv erhalten können

Anmerkung 1 zum Begriff: In der Umgebung von ortsveränderlich betriebenen R�
��	
	�

�����
�	
 entstehen
auch ortsveränderliche K�
�
����	
	���	.

Anmerkung 2 zum Begriff: Nach StrlSchV.

3.3
Ü�E�W�CHU�G��E�E�CH
nicht zum K�
�
����	
	��� gehörender, betrieblicher Bereich, in dem Personen im Kalenderjahr eine 	��	�-
���	D���� vonmehr als 1mSv oder höhere Organdosen als 50mSv für die Haut, die Hände, die Unterarme, die
Füße und Knöchel oder eine lokale Hautdosis von mehr als 50mSv erhalten können

Anmerkung 1 zum Begriff: Nach StrlSchV.

3.4
BET��E���EL��TU�G
W
<Röntgendiagnostik> Produkt aus mittlerer Röhrenstromstärke und Einschaltzeit der R�
��	
	�

�����
�
bezogen auf den Zeitraum einer Woche

W = (I · tE)/t

Anmerkung 1 zumBegriff: I ist die Röhrenstromstärke inmA und tE die Einschaltzeit der R�
��	
	�

�����
� in min
je Zeitspanne t in Wochen.

Anmerkung 2 zum Begriff: Einheit der B	�
�	���	�����
�: mAmin/Woche odermAs/Woche.

Anmerkung 3 zum Begriff: Siehe A.3 und Tabelle A.2.

3.5
AUFE�TH�LT�F��T	�
f T
Quotient aus voraussichtlich tatsächlicher Aufenthaltszeit einer Person an einem zu schützenden Aufenthalts-
platz zur maximal möglichen Aufenthaltszeit in einer Woche

Anmerkung 1 zum Begriff: Der A��	
�����������
 ist dimensionslos.

Anmerkung 2 zum Begriff: Die A��	
�����������
	
 f T (siehe Tabelle A.3) berücksichtigen die verschiedenen Nut-
zungsmöglichkeiten der zu schützenden Aufenthaltsplätze (siehe Beispiel).

BEISPIEL �Arbeitsplätze außerhalb des K�
�
����	
	���	� für �	
������ ��
���	
	���
�	
�	 P	
��
	
 der Kate-
gorie A oder B� bedeutet nach Tabelle A.3: f T =0,2. Das bedeutet: Division des auf den nominellen S�������
�������

bezogenen Grenzwertes von ��W =0,02mSv/Woche durch den Wert 0,2; dies ergibt 0,1mSv/Woche bzw. � auf das Kalen-
derjahr bezogen � 5mSv/a (Grenzwert: 6mSv/a; Kategorie II des zu schützenden Aufenthaltsplatzes, siehe Tabelle A.1).
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3.6
SCHWÄCHU�G�F��T	�
F
Quotient aus der U��	��
��-Ä������	
�������	����
� ���

0(10) ohne Abschirmung und der U��	-
��
��-Ä������	
�������	����
� ���(10)mit Abschirmung (jeweils für den gleichen Ort)

� =
���
0 (10)

��� (10)

Anmerkung 1 zum Begriff: Besteht eine Abschirmung aus mehreren hintereinander liegenden Teilabschirmungen mit
den S�������
�������
	
 F1, F2, ..., so ist der gesamte S�������
�������
 F näherungsweise gleich demProdukt aus
den einzelnen S�������
�������
	
 F = F1 � F2 � ... Fn.

[QUELLE: DIN 6844-3:2020-07, 3.6 � modifiziert � Text in Klammern und Anmerkung 1 zum Begriff hinzuge-
fügt]

3.7
��GE�U�G�-�QU���LE�T�	����U��EUTE
HA,1
<R�
��	
��
���	
> Quotient aus der U��	��
��-Ä������	
������ in 1m Fokusabstand auf dem Zentral-
strahl und dem diese Dosis erzeugenden Röntgenröhrenstrom-Zeit-Produkt

HA,1 =H*(10)/(IR · t)

Anmerkung 1 zum Begriff: Der Index 1 kennzeichnet den Bezugsabstand 1m.

Anmerkung 2 zum Begriff: Einheit der U��	��
��-Ä������	
����������	��	: mSv/mAmin.

3.8
AU��EUTE�	EFF�Z�E�T
f k
Quotient aus S�������
�������
 für S�
	���
����
� und S�������
�������
 für N�����
����
� in
einem bestimmten Abstand zwischen demMittelpunkt eines Streukörpers und dem Brennfleck des R�
��	
-
��
���	
�

4 Allgemeine Regeln für die Planung von RÖ�TGE���L�GE�

4.1 ST��HLE��CHUTZ�E�E�CHE

Vor Aufnahme des Betriebs einer R�
��	
	�

�����
�müssen S�
���	
�������	
	���	 eingerichtet und
abgegrenzt werden, so dass in diesen Bereichen Zutritts- und Aufenthaltsbeschränkungen wirksam werden,
wenn der R�
��	
��
���	
 in Betrieb gesetzt wird.

Zu berücksichtigende S�
���	
�������	
	���	 sind:

a) der K�
�
����	
	���, in dem der R�
��	
��
���	
 betrieben wird (�Röntgenraum�); die Kontrollbe-
reichsgrenze darf nicht über die Begrenzung des Röntgenraumes hinausgehen.

b) der Ü�	
�����
���	
	���, der ein zum Betrieb gehörender Bereich ist und der Verfügungsgewalt des
B	�
	��	
� unterliegt.

4.2 Sonstige Bereiche

Sonstige Bereiche sind alle Arbeits- und Aufenthaltsbereiche, die nicht S�
���	
�������	
	���	 sind. Dazu
gehören sowohl Bereiche, die der Verfügungsgewalt des B	�
	��	
� unterliegen (z. B. Büros, Werkstätten,
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Laboratorien, Wartezimmer, Bettenstation, Umkleidekabinen) als auch Bereiche, die nicht der Verfügungsge-
walt des B	�
	��	
� unterliegen (z. B. Verkehrsflächen außerhalb des Strahlenbetriebs, Wohnungen).

4.3 Räume

Räume müssen entsprechend ihrer Nutzung den S�
���	
�������	
	���	
, oder, wenn die Nutzung keine
Einschränkung des Zutritts oder des Aufenthalts erlaubt, dem sonstigen Bereich zugeordnetwerden. Die Gren-
zen der S�
���	
�������	
	���	 sollten mit den Raumgrenzen übereinstimmen.

Räume sind in diesem Zusammenhang

� der Raum, in dem sich der R�
��	
��
���	
 befindet (Röntgenraum),

� die Räume, die für den Betrieb der R�
��	
	�

�����
�	
 erforderlich sind,

� die Räume, die zur Vorbereitung und Durchführung der medizinischen Anwendung gebraucht werden ein-
schließlich Warteräumen und Umkleidekabinen,

� alle Räume in der Nachbarschaft der R�
��	
�
���	.

4.4 Aufenthaltsplätze

Aufenthaltsplätze werden nach ihrer Nutzung in Areale wie

� Daueraufenthaltsplätze,

� Arbeitsplätze,

� Warteräume,

� Umkleidekabinen,

� Flure und

� Treppen

unterschieden.

Es gelten folgende Anforderungen:

a) Zu schützende Aufenthaltsplätze werden in Kategorien eingeteilt (siehe Tabelle 1). Der für den ortsbezoge-
nen S�
���	
������ erforderliche Aufwand richtet sich danach, welche Personen (�	
������ ��
���	
-
	���
�	
�	 P	
��
	
, E�
�	��	
��
	
 �	
 B	����	
�
�) sich an den Aufenthaltsplätzen bzw. in den
Räumen aufhalten, ob sie dort Aufgaben zu erledigen haben oder sich dauernd oder zeitweilig dort befin-
den.

b) Wenn diese Aufenthaltsplätze nicht ausreichend durch Abstand geschützt sind, müssen sie mit Schutz-
schichten abgeschirmt sein, die nach Abschnitt 5 zu bestimmen sind.

c) Aufenthaltsplätze im K�
�
����	
	��� dürfen außer für den zu untersuchenden oder zu behandelnden
P���	
�	
 nur zur Durchführung oder Aufrechterhaltung der darin vorgesehenen Betriebsvorgänge vor-
handen sein.

d) Aufenthaltsplätze im Ü�	
�����
���	
	��� dürfen nur für eine dem Betrieb dienende Tätigkeit vorhan-
den sein.
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�abelle�1 �Kategorien verschiedener zu schützender Aufenthaltsplätze

�yp des zu schützenden Aufenthaltsplatzes Kategorie

Wohnungen und andere Daueraufenthaltsplätze im sonstigen Bereich (siehe 4.2)

Arbeitsplätze außerhalb des K�
�
����	
	���	� für E�
�	��	
��
	
 �	
 B	����	
�
�

I

Arbeitsplätze außerhalb des K�
�
����	
	���	� für �	
������ ��
���	
	���
�	
�	
P	
��
	


II

Kabinen, Toiletten sowie Flure und Wartezimmer, in denen sich keine Arbeitsplätze befinden

Im Freien, innerhalb von Bereichen, die der Verfügungsgewalt des B	�
	��	
� unterliegen und
bei denen durch organisatorische Maßnahmen sichergestellt ist, dass sich dort während des
Betriebs keine Daueraufenthaltsplätze befinden

III

ANMERKUNG Der Zusammenhang zwischen der Kategorie des Aufenthaltsplatzes und den Grenzwerten für die
K�
�	
����� ist in AnhangA dargestellt (siehe Tabelle A.1).

4.5 Räumliche Anordnung

Es gelten folgende Anforderungen:

a) Bedienungseinrichtungen für die R�
��	
��	
���	 mit Nennspannungen über 100 kV müssen in einem
Raum angeordnet werden, der vom Röntgenraum getrennt ist.

b) Für Einrichtungen zur R�
��	
��	
���	 mit Nennspannungen bis 100 kV und Einrichtungen zur Rönt-
gendiagnostik sollte, soweit es die Art der Anwendung zulässt, die Bedienung von einem Raum, der vom
Röntgenraum getrennt ist, möglich sein.

c) Zwischen P���	
� und Bedienendemmuss eine Sicht- und Sprechverbindung bestehen.

d) Der Betriebsablauf sowohl innerhalb des Strahlenbetriebs als auch im Rahmen der Gesamtorganisation
sollte möglichst wenig gestört werden. Es sollten deshalb nur Aufenthalts- und Arbeitsplätze, die unmittel-
bar für den Betrieb der R�
��	
	�

�����
�	
 erforderlich sind, in S�
���	
�������	
	���	
 liegen.

e) Bei Aufstellung der Geräte in kleineren Räumen kann die Rückstreuung vonWänden, Decke und Fußboden
die O
��������	����
� von Schutzzonen erhöhen. Gegebenenfalls muss diese Erhöhung durch Reduktion
der Einschaltzeit kompensiert oder die rückgestreute Strahlung durch einen rückstreuarmen Belag ver-
mindert werden.

f) Ungeachtet der Regelung in 4.5 d) muss sichergestellt sein, dass sich im K�
�
����	
	��� tätige Personen
strahlenschutzgerecht verhalten können.

g) Erfordert die Art der Anwendung der R�
��	
	�

�����
� zur Einhaltung der Grenzwerte nach
Tabelle A.1 die Verwendung von zusätzlichen bautechnischen Abschirmungen (Vorhänge usw.), so müssen
diese Abschirmungen in ausreichender Anzahl und Ausführung vorhanden sein.

5 Bemessung der erforderlichen Abschirmungen

5.1 Maße der abzuschirmenden Bereiche

5.1.1 �egen NUTZ�T��HLU�G abzuschirmende Bereiche

Die Ausdehnung des gegen N�����
����
� abzuschirmenden Bereiches, in dem der zu schützende Aufent-
haltsplatz liegt, ergibt sich bei Aufnahmeeinrichtungen aus der Projektion des größten Aufnahmeformats oder
dessen Verschiebungsmöglichkeit auf der Wand oder dem Fußboden zuzüglich 0,1m nach jeder Seite. Bei
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Anwendungsgeräten, die innerhalb der Räume verschiebbar sind und bei denen keine Hauptstrahlrichtung
definiert ist, ist eine Abschirmung gegen N�����
����
� nicht erforderlich.

Bei Therapieräumen ist eine Fußbodenzone von mindestens 3m×3m und mindestens eine Seitenwand, die
sich lückenlos an diese Zone anschließen muss, gegen N�����
����
� abzuschirmen.

Gerätetechnische Strahlenschutzvorrichtungen gegen N�����
����
� dürfen bei der Bemessung des bauli-
chen S�
���	
������	� berücksichtigt werden.

5.1.2 �egen STÖ��T��HLU�G abzuschirmende Bereiche

Gegen S��
��
����
�muss eine Abschirmung in alle anderen Richtungen erfolgen, bei Durchleuchtungsein-
richtungen in alle Richtungen.

Für Aufenthaltsplätze in Bereichen, die an Röntgenräume für Einrichtungen zur Röntgendiagnostik oder zur
R�
��	
��	
���	 bis 100 kV angrenzen, braucht die erforderliche Abschirmung der betreffenden Seiten-
wände des jeweiligen Röntgenraumes erfahrungsgemäß nur bis zu einer Raumhöhe von 2,2m ausgeführt
werden, wenn die begehbaren Nachbarbereiche auf demselben Höhenniveau liegen wie der Röntgenraum
und die erforderliche Bleischichtdicke gegen S��
��
����
� bei den betreffenden Seitenwänden des
Röntgenraumes höchstens 0,5mm beträgt. Dies gilt insbesondere dann, wenn sich oberhalb der Nachbar-
bereiche bzw. schräg über dem Röntgenraum keine zu schützenden Aufenthaltsplätze befinden, oder wenn
die Decke über den Nachbarbereichen eine Bleischichtdicke von mindestens 0,5mm hat. Bei erforderlichen
Bleischichtdicken von mehr als 0,5mm müssen die Seitenwände oberhalb einer Raumhöhe von 2,2m mit
einer Bleischichtdicke abgeschirmt werden, die der Differenz zwischen der erforderlichen Bleischichtdicke
und einer Bleischichtdicke von 0,5mm entspricht.

5.2 Dicke der Schutzschicht aus Blei

Für verschiedene Röntgengerätetypen (siehe Tabelle A.2) werden in tabellarischer Form Schutzschichten für
dieB	�
�	���	�����
�W (sieheAbschnitt A.3) angegeben. Erläuterungen zurAnwendungderTabellen, siehe
AnhangB.

ANMERKUNG Langjährige Erfahrungen bei der Bemessung bautechnischer Strahlenschutzvorkehrungen zeigen, dass
es ausreichend ist, die in Tabelle A.2 angegebenen S�
����
����������	
 für die verschiedenen Gerätetypen anstelle der
Nennspannung des Strahler-Blenden-Systems zu benutzen. Variable Parameter zur Bestimmung sind lediglich die Katego-
rie des zu schützendenAufenthaltsplatzes (siehe Tabelle 1) und der Abstand des zu schützendenBereichs vomBrennfleck.

Die inTabelle 2 bis Tabelle 16 angegebenen Schutzschichtenwurdennachdem inAnhangAbeschriebenenVer-
fahren berechnet mit einer B	�
�	���	�����
�, R�
��	

��
	
���

�
� und F���	
�
� nach Tabelle A.2.
Bei höheren B	�
�	���	�����
�	
 sind die erforderlichen Schutzschichten nach dem in AnhangA beschrie-
benen Verfahren zu bestimmen. Geringere B	�
�	���	�����
�	
 dürfen nur berücksichtigt werden, wenn
nach der Art des Betriebs keine Zunahme der B	�
�	���	�����
�W zu erwarten ist. Dabei dürfen die Werte
der B	�
�	���	�����
� nicht kleiner sein als 1/5 der in Tabelle 2 bis Tabelle 16 und Tabelle A.2 angegebenen
Werte.

In Tabelle 17 sind für die intraoperative Strahlentherapie (IORT, en: intraoperative radiation therapy)
Schutzschichten angegeben, die sich ausschließlich aus O
�������messungen ergeben haben. Das in AnhangA
beschriebene Berechnungsverfahren ist auf die IORT nicht anwendbar.
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�abelle�2 �Bleischichtdicken gegen NUTZ�T��HLU�G bei Aufnahmebetrieb (90kV,
W =400mAmin/�oche (=24000mAs/�oche))

Abstand zwischen Brennfleck und zu
schützendem Aufenthaltsplatz Bleischichtdicke

m mm

Kategorie I Kategorie II Kategorie III

1,5 3,25 2,50 2,50

2,0 3,00 2,50 2,25

2,5 3,00 2,25 2,00

3,0 2,75 2,00 2,00

3,5 2,75 2,00 1,75

4,0 2,50 1,75 1,75

5,0 2,25 1,75 1,50

6,0 2,25 1,50 1,50

10,0 1,75 1,25 1,00

ANMERKUNG Unterschiede im Abstand zwischen dem zu schützenden Aufenthaltsbereich und dem Brennfleck
bzw. Streukörper führen zu keinen größeren Unterschieden in den Bleischichtdicken als 0,25mm, wenn der
Tabellenwert für den jeweils kürzeren Abstand verwendet wird. Die Bleischichtdicken gelten wegen der geringeren
B	�
�	���	�����
� (W � 80mAmin/Woche) auch für die Hartstrahltechnik (bis 150 kV).

�abelle�3 �Bleischichtdicken gegen STÖ��T��HLU�G bei Aufnahmebetrieb (90kV,
W =400mAmin/�oche (=24000mAs/�oche))

Abstand zwischen Brennfleck und zu
schützendem Aufenthaltsplatz

Bleischichtdicke

m mm

Kategorie I Kategorie II Kategorie III

1,5 1,00 0,50 0,40

2,0 0,80 0,40 0,30

2,5 0,70 0,30 0,20

3,0 0,60 0,20 0,10

3,5 0,50 0,20 0,10

4,0 0,40 0,10 0,10

5,0 0,30 0,10 0,10

6,0 0,25 0,10 0,00

10,0 0,10 0,00 0,00
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�abelle�4 �Bleischichtdicken gegen STÖ��T��HLU�G bei Durchleuchtungsbetrieb einschließlich
�herapiesimulatoren (90kV,W =1200mAmin/�oche (=72000mAs/�oche) für �ntertischstrahler,
W =3000mAmin/�oche (=180000mAs/�oche) für Obertischstrahler,W =1000mAmin/�oche

(=60000mAs/�oche) für �herapiesimulatoren)

Abstand zwischen Brennfleck und zu
schützendem Aufenthaltsplatza Bleischichtdicke

m mm

Kategorie I Kategorie II Kategorie III

1,5 1,75 1,00 0,90

2,0 1,50 0,90 0,70

2,5 1,25 0,70 0,60

3,0 1,25 0,60 0,50

3,5 1,25 0,60 0,40

4,0 1,00 0,50 0,40

5,0 0,90 0,40 0,30

6,0 0,70 0,30 0,20

10,0 0,50 0,10 0,10

a Bei Aufnahmen mit Obertischstrahlern und Therapiesimulatoren ist 5.1.1 anzuwenden. Die erforderlichen Bleischichtdicken
sind Tabelle 2 zu entnehmen.

�abelle�5 �Bleischichtdicken gegen STÖ��T��HLU�G bei Betrieb von Anlagen für die Digitale
Subtraktionsangiographie (DSA-Anlagen) für �erzkatheter und Kardangiographie (90kV,

W =4000mAmin/�oche (=240000mAs/�oche))

Abstand zwischen Brennfleck und zu
schützendem Aufenthaltsplatz Bleischichtdicke

m mm

Kategorie I Kategorie II Kategorie III

1,5 1,75 1,25 1,00

2,0 1,50 1,00 0,80

2,5 1,50 0,80 0,70

3,0 1,25 0,70 0,60

3,5 1,25 0,60 0,50

4,0 1,25 0,60 0,40

5,0 0,90 0,50 0,30

6,0 0,80 0,40 0,30

10,0 0,60 0,20 0,10
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